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2  Autofokus und Schärfe

Die EOS EOS 5DS besitzt eines der besten AF-Systeme überhaupt, 
stellt mit ihren 50,6 Megapixeln aber auch extreme Ansprüche an 
perfekte Schärfe. Wenn Sie verstehen, welche Faktoren die Schärfe 
beeinflussen und wie Sie das AF-System an Ihre Anforderungen an­
passen können, können Sie das Potential der bei Markteinführung 
schärfsten Kamera unterhalb des High-End-Mittelformats (eine Phase 
One XF IQ3 80 MP liegt aber auch bei über 40 000 €) ausnutzen.

2.1	 �Schärfe verstehen

Schärfe ist eine Mischung aus Auflösung und Kontrast. An der Er­
zeugung von Schärfe ist aber nicht nur das Auflösungsvermögen des 
Sensors beteiligt, sondern auch die des Objektivs. Ein sehr gutes Ob­
jektiv ist in der Lage, auch bei sehr fein aufgelösten Mustern noch ei­
nen hohen Kontrast zu übertragen. Schlechtere Objektive vermindern 
den Kontrast deutlich bis hin zur Nichtauflösung feiner Muster; aus 
einen schwarzweißen Linienmuster wird so im Extremfall eine graue 
Fläche. Eine Scharfzeichnung am Rechner macht nichts anderes, als 
den Kontrast feiner Strukturen wieder zu erhöhen. An der Auflösung 
ändert sich dabei nichts, aber das menschliche Auge kann durch den 
höheren Eingangskontrast trotzdem mehr Details erkennen. Bei ho­
hen ISO-Zahlen sinken Auflösung und Kontrast, weil das Bildsignal 
von Rauschen überlagert wird. Wenn man dieses Bildrauschen am 
Rechner minimiert, gehen auch feine Bilddetails verloren. Deswegen 
ist es auch in Bezug auf die Bildschärfe gut, mit möglichst geringen 
ISO-Werten zu arbeiten.

MTF-Kurven

Eine gute Basis, um die Abbildungs- und damit auch die Schärfeleis­
tung eines Objektivs zu bewerten, sind sogenannte MTF-Kurven (MTF 
steht für Modulation Transfer Function, eine Funktion, die die Kon­
trastübertragung von der Bildmitte bis zur Bildecke abbildet). Dafür 
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werden schwarzweiße Linienmuster fotografiert, 
und der Kontrast wird zwischen dem Schwarz 
und dem Weiß ausgemessen. Je unschärfer das 
Bild, desto geringer ist der Kontrast.

Typischerweise wird nicht nur eine Kurve ge­
zeigt, sondern mehrere Varianten der Kurven für 
Offenblende sowie für Blende f8, aber auch für 
Linienmuster von zehn Linienpaaren und 30 oder 
40 Linienpaaren pro Millimeter (lp/mm). Blende 
f8 wird deswegen gewählt, weil diese nah an der 
optimalen Blende ist, bei der ein Objektiv die 
beste Abbildungsleistung erreicht. 40 lp/mm ent­
sprechen immer noch nur ca. einem Drittel der 
möglichen Maximalauflösung der EOS 5DS. Bei 
5 792 Pixel auf 24 mm Bildhöhe lassen sich 120 
lp/mm darstellen (das ist die sogenannte Nyquist-
Grenze). Oft werden diese vier Kurven jeweils 
einmal für Linienmuster gezeigt, die parallel zu 
einer Geraden, die durch die Bildmitte führt (sa­
gittal), oder senkrecht zu dieser Geraden stehen 
(meridional), so dass insgesamt acht Kurven die 
Schärfeleistung eines Objektivs beschreiben. Je 
höher diese Kurven liegen, desto besser ist die 
Schärfe des Objektivs.

 
In diesem Beispiel finden Sie in 
den Bildecken ein sagittales Test-
muster 1 und etwas weiter innen 
ein meridionales Testmuster 2.

 
Dieses Linienmuster habe ich einmal mit dem aktuel-
len Sigma-Art-50-mm-Objektiv (oben) und einmal mit 
einem über vierzig Jahre alten Olympus Zuiko 55 mm 
f1,2 aufgenommen. Der Kontrast beim älteren Objektiv 
ist deutlich geringer, obwohl das Linienmuster doch 
sehr grob ist.

a

b
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Dass die Kurven für Blende f8 durchweg höher liegen als die für Of­
fenblende, liegt daran, dass die meisten Objektivfehler mit kleineren 
Blendenöffnungen abnehmen, weil das Strahlenbündel des eintref­
fenden Lichts schmaler wird und die meisten Lichtstrahlen gar nicht 
mehr durch den optisch schlechteren Objektivrand müssen (siehe 
zum Beispiel sphärische Aberration, ab Seite 194).

Beachten Sie aber, dass MTF-Kurven oft nur berechnet werden; 
sie stimmen dann zwar mit denen eines optimal zusammengebau­
ten Objektivs überein, je nach Hersteller gibt es aber unterschiedlich 
starke Streuungen durch Schwankungen in der Produktion. Es lohnt 
sich also immer, ein Objektiv vor dem Kauf persönlich zu testen – ein 
paar Testaufnahmen im oder vor dem Fotogeschäft reichen dazu aus.

Objektivfehler und Blende

Die Objektivfehler vermindern sich bei Abblendung des Objektivs, 
allerdings nimmt die Beugungsunschärfe bei kleineren Blendenöff­
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Hier sehen Sie die MTF-Kurven zweier Canon-
Objektive (»S« steht für das sagittale, »M« für das 
meridionale Linienmuster.). Während das EF 135 mm 
f2L USM eine gleichmäßig hohe Schärfe selbst bei 
Offenblende bis in die Bildecken aufweist, baut das 
EF 50 mm f1,4 USM bei Offenblende selbst bei 10 lp/
mm zum Rand hin schon stark ab. Bei Blende f8 ist 
die Leistung aber nur in den Bildecken schlecht.
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Anzeige des Blendenwerts im Sucher oder Display

Ihre EOS 5DS zeigt anders als zum Beispiel eine 
Nikon immer die eingestellte und nicht die tat­
sächliche Blende an. Wenn Sie eine Nikon-Ka­
mera mit einem Makroobjektiv mit einem einge­
stellten Blendenwert von f2,8 nehmen und die 
Entfernungseinstellung bis in den absoluten Nah­
bereich und Abbildungsmaßstab 1 : 1 verstellen, 
verdoppelt sich der angezeigte Blendenwert auf 
f5,6. Das liegt am Verlängerungsfaktor, der die 
Blende um den Faktor (Abbildungsmaßstab + 1)2 
verkleinert, bei 1 : 1 also um den Faktor 2. Dieser 
Effekt gilt natürlich auch bei Canon, wird aber 
nicht direkt im Display angezeigt (was im Übri­
gen auch verwirren könnte). Das heißt, wenn Sie 
zum Beispiel mit dem EF 100 mm f2,8L IS USM 

bei der kürzesten Entfernungseinstellung f11 
eingestellt haben, dann arbeiten Sie tatsächlich 
schon mit f22 und werden Beugungsunschärfe 
sehen können. Das heißt nicht, dass Sie diese 
Blendenwerte niemals verwenden dürfen. Bei 
der Fotografie von Insekten ist zum Beispiel eine 
hohe Schärfentiefe manchmal wichtiger als eine 
perfekte Pixelschärfe (bei stärkerer Abblendung 
werden die Beugungsscheibchen größer als ein 
Pixel der EOS 5DS; während nun größere Berei­
che in der Schärfe liegen, die Schärfentiefe also 
zunimmt, nimmt die Schärfe insgesamt leicht 
ab). Allerdings sollten Sie sich der Einbußen im­
mer bewusst sein und nie zu stark abblenden, 
wenn Sie es nicht unbedingt müssen.

nungen zu. Die Beugungsunschärfe ist ein physikalisches Phänomen, 
das gute und schlechte Objektive gleichermaßen betrifft (siehe hierzu 
auch den Exkurs »Belichtungsgrundlagen in aller Kürze«, Abschnitt 
»Beugungsunschärfe« ab Seite 149). Es gibt also einen Blendenwert, 
bei dem eine weitere Abblendung des Objektivs sich nicht mehr po­
sitiv auf die Schärfe auswirken kann, weil die Beugungsunschärfe den 
Vorteil der verminderten Abbildungsfehler wieder auffrisst. Dieser 
Blendenwert wird als kritische Blende bezeichnet, das ist der Blenden­
wert, bei dem das Objektiv die höchste Schärfe aufweist. Allerdings ist 
dieser Blendenwert für die Bildmitte ein anderer als für den Bildrand. 

Da Objektive am Bildrand schlechter auflösen, dauert es länger, 
bis die Beugungsunschärfe den optischen Schärfegewinn durch Ab­
blendung wieder zunichtemacht. Wenn Sie ein Porträt aufnehmen, 
bei dem die Bereiche am Bildrand nicht in der Schärfe liegen, können 
Sie diese Tatsache völlig ignorieren; bei detailreichen Architekturauf­
nahmen ist die Randschärfe hingegen meist sehr wichtig, so dass Sie 
hier lieber bis f8 oder f11 abblenden sollten, um auch die Bildecken 
in optimaler Schärfe abzubilden.

Die komplette Mathematik erspare ich Ihnen an dieser Stelle, es gibt 
aber eine gute Faustformel, die besagt, dass die kritische Blende bei 
einem guten Objektiv ungefähr bei dem Doppelten der Pixelbreite in 
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µm (Mikrometer) liegt. Die EOS 5DS/5DS R hat eine Pixelbreite von 
4,14 µm, die kritische Blende liegt also etwas über f8.

Das bedeutet, dass Sie das volle Auflösungsvermögen ihres Sen­
sors nicht mehr ausnutzen, wenn Sie über Blende f9 abblenden, und 
dass Ihr Bild danach immer weicher und unschärfer wirken wird. In 
der Praxis können Sie das durch Nachschärfen in einem Bildbearbei­
tungsprogramm noch ein wenig ausgleichen, so dass Sie bei Bedarf 
durchaus mit f16 arbeiten können. Bei f22 werden Sie den Effekt 
aber in jedem Falle sehen.

Die hyperfokale Entfernung

Die hohe Auflösung des Sensors verbunden mit der nun schon bei 
kleineren Blendenwerten einsetzenden Beugungsunschärfe macht es 
noch wichtiger, dass Sie bewusst scharfstellen. Wenn Sie eine Land­
schaftsaufnahme mit 35 mm Brennweite von 3 m bis Unendlich scharf 
haben möchten, dann können Sie auf Unendlich scharfstellen und 
müssen dann auf f16 abblenden, um die 3 m in der Schärfezone zu 
halten. Das bringt aber den Nachteil mit sich, dass Sie damit eine 
Schärfezone erzeugen, die weit über Unendlich hinausgeht, und da­
mit Schärfebereich verschenken. Besser ist es, wenn Sie genau zwi­
schen 3 m und Unendlich scharfstellen, das wäre bei ca. 6,2 m. Dann 
müssen Sie nur noch bis f8 abblenden, um den vollen Bereich in der 
Schärfentiefe zu haben.
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Wenn Sie den Schärfepunkt auf die hyperfokale Entfernung einstellen, 
reicht die Schärfentiefe von Unendlich bis zum für die Blende bestmög
lichen Nahpunkt.
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Diese Entfernung wird die hyperfokale Entfernung genannt, das ist die 
Entfernung, bei der aufgrund der eingestellten Blende der Schärfen­
tiefebereich gerade bis Unendlich reicht. Wenn Sie ein Objektiv mit 
Entfernungsskala verwenden, können Sie einfach auf die Entfernung 
scharfstellen, die genau mittig zwischen dem gewünschten Nahpunkt 
und Unendlich auf der Skala liegt.

Schärfentiefe und Zerstreuungskreis

Der Rechnung zur Bestimmung der hyperfokalen Entfernung und da­
mit der Berechnung der maximalen Schärfentiefe liegt ein Zerstreu­
ungskreisdurchmesser von 0,025 mm zugrunde, wie er für große Ver­
größerungen sinnvoll ist. Die Entfernungsskalen der Canon-Objektive 
gehen von einem etwas größeren Wert aus, bei großen Abbildungs­
größen wird der Entfernungsbereich, der als scharf wahrgenommen 
wird, also kleiner sein als der auf dem Objektiv angegebene. Wenn 
Sie diesen Zerstreuungskreisdurchmesser kennen, können Sie die Ent­
fernungen, auf die Sie für eine maximale Schärfentiefe scharfstellen 
müssen, mit Hilfe eines Schärfentieferechners ganz einfach ausrech­
nen. Einen guten Schärfentieferechner finden Sie unter www.erik-
krause.de/schaerfe.htm.

Der Zerstreuungskreis ist dabei der maximal zulässige Kreis, den ein in 
der Schärfe liegender Punkt ausfüllen darf. Alles, was größer als dieser 
Kreis ist, wird als nicht mehr scharf definiert. Wenn man den Zer­
streuungskreis mit einem Pixel mit der Kantenlänge des Durchmessers 
gleichsetzen würde, dann würde alles, was bei einer Auflösung von 
960 × 1 440 Pixeln exakt pixelscharf abgebildet wird, im fertigen Bild 
als noch in der Schärfentiefe liegend wahrgenommen. Diese Werte 
beziehen sich auf einen Fotoabzug von ca. 20 × 30 cm, den Sie in 

Blende

SensorSchärfeebene

Zerstreuungskreise

B CA

 
Punkte (B, C), die innerhalb der 
Schärfentiefe liegen, werden auf 
der Sensorebene als Kreise abge-
bildet, deren Durchmesser unter-
halb des zulässigen Zerstreuungs-
kreisdurchmessers (gelb) liegen. 
Bei Punkten außerhalb der Schär-
fentiefe wird der sich ergebende 
Durchmesser größer und die Ab-
bildung damit sichtbar unscharf.
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normalem Betrachtungsabstand 
in der Hand halten. Für kleinere 
Abzüge wird die Schärfentiefe 
größer wirken, während sie bei 
einer Großvergrößerung, an die 
Sie so nah herantreten, dass Sie 
das ganze Bild nicht mehr erfas­
sen können, natürlich nicht aus­
reichen. Gerade das kann aber 
auch den Charme einer Groß­
vergrößerung ausmachen, dass 

die Schärfeverläufe so stark getrennt sind, wie das früher nur mit 
einer Großbildkamera möglich war. Mit einer EOS 5DS arbeiten Sie 
in Bezug auf Schärfeleistung und Schärfeverlauf tatsächlich auf einem 
Niveau, das einer analogen Fachkamera wie einer Linhof oder SINAR 
in 13 × 18 cm oder 18 × 24 cm Negativformat entspricht.

Bildgröße und Schärfe

Wenn Sie eine Aufnahme der EOS 5DS 1 : 1 auf dem Monitor be­
trachten, werden Sie bei niedrigen Blendenwerten bereits kurz hinter 
der Schärfeebene einen Schärfeabfall feststellen. Wenn Sie das Bild 
nun auf 25 % Darstellungsgröße verkleinern, scheinen viel größere 
Bereiche in der Schärfe zu liegen. Ebenso verhält es sich mit Unschär­
fen im Bild, die durch Fehlfokussierung oder Objektivfehler zustande 
kommen. Je größer die Bildausgabe, umso eher stören diese Unschär­
fen, während sie ab einer bestimmten Verkleinerung des Bildes gänz­
lich zu verschwinden scheinen. In der Praxis wird eine Aufnahme, bei 
der die Schärfe nicht perfekt sitzt, also noch für kleinere Abbildungs­
größen gut genug sein.

Das bedeutet auch, dass kleine Fehler in der Schärfe, die sich 
durch Motivbewegung, Verwackeln oder Objektivschwächen bzw. 
leicht falsche Scharfstellung ergeben, in einer 1 : 1-Darstellung viel 
besser sichtbar werden. Da Sie aber in vielen Fällen die Auflösungs­
reserven der EOS 5DS nicht ausnutzen müssen, sollten Sie das Bild in 
der benötigten Abbildungsgröße noch einmal beurteilen und gegebe­
nenfalls am Rechner etwas nachschärfen. Ihr Bild ist nicht schlechter 
geworden als bei einer anderen Kamera mit geringerer Auflösung, 
die EOS 5DS ist nur besser und das erreichbare Schärfemaximum 
liegt höher.

 
Hier habe ich die Unendlichein-
stellung des EF 85 mm f1,2L II auf 
die Markierung für f11 gestellt, 
um die hyperfokale Entfernung für 
diese Blende einzustellen.
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2.2	 �Die Autofokustechnik

Das AF-System der EOS 5DS ist auf Augenhöhe mit den AF-Systemen 
der besten Profi-DSLRs. Das bringt allerdings mit sich, dass sie auch 
genauso viele Konfigurationsmöglichkeiten wie zum Beispiel eine 
EOS-1D X liefert. Auch wenn Sie mit nur wenigen Einstellungen den 
Großteil Ihrer Fotosituationen perfekt abdecken können, lohnt es sich, 
das AF-System zu verstehen, weil Sie dann auch in anspruchsvollen 
Situationen das Schärfepotential Ihrer Kamera voll ausnutzen können.

Das Fokussystem der EOS 5DS entspricht weitgehend dem der EOS 
5D Mark III, der AF-Sensor ist praktisch der gleiche. Da aber die Pro­
zessorleistung deutlich erhöht wurde und die Belichtungsmessung 
statt nur auf 63 Zonen, die nur kalte und warme Farben unterschei­
den können, nun auf 150 000 RGB- und Infrarot-Pixel zugreifen kann, 
hat sich das Verfolgen von Motiven verbessert. Während ich bei der 
EOS 5D Mark III häufig den Fokusbereich auf die maximal notwen­
dige Größe beschränkt habe, verlasse ich mich nun häufiger auf große 
Messzonen. Bei kleinen Motiven, wie entfernter fliegenden Vögeln, 
reicht jedoch die Erkennung nicht immer aus, und Sie sollten auf 
kleine Messzonen setzen.

Phasendetektionsmethode

Die Canon EOS 5DS nutzt zur Schärfeermittlung die sogenannte Pha-
sendetektionsmethode (Phasen-AF-System). Das Prinzip ähnelt dem 
des menschlichen Auges, denn wir können Entfernungen in erster 
Linie durch das Stereosehen (also räumliches Sehen) abschätzen. 
Unsere beiden Augen erhalten bei Geradeausstellung abweichende 
Abbildungen eines Objekts in der Nähe. Die Augen versuchen durch 
eine Drehung nach innen diese möglichst deckungsgleich zu bekom­
men. Unser Gehirn setzt diese beiden Bilder zu einem zusammen 
und kann dabei auch die Entfernung des Gegenstandes bestimmen. 

 
Das Autofokussystem besteht aus 
der Optik (links) und dem TTL-
CT-SIR-Sensor. TTL-CT-SIR steht 
für »Through The Lens Cross Type 
Secondary Image Registration«. 
(Bilder: Canon)
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In der EOS 5DS übernimmt ein Linsensystem diese Aufgabe und teilt 
den Strahlengang des Objektivs vor dem AF-Sensor in zwei Hälften 
auf. Der Sensor vergleicht die Halbbilder, um die Entfernung messen 
zu können.

Ablauf in der Kamera | Das einfallende Licht gelangt durch das Objek­
tiv in die Kamera, und der Großteil des Lichts wird durch den Spiegel 
in den Sucher umgeleitet. Da der Spiegel teildurchlässig ist, wird der 
Rest durch einen weiteren, auf der Rückseite befestigten Spiegel an 
die AF-Messeinheit am Boden der Kamera weitergeleitet. Jeder der 
Sensoren ist in Bereiche aufgeteilt, und jeder Bereich erfasst das Motiv 
aus einem leicht anderen Blickwinkel. Die zusammengesetzten Bilder 
dienen der Schärfeermittlung. Unterscheiden sich die Bilder, berech­
net der Autofokus die Abweichung und gibt Befehle an das Objektiv, 
die Fokuslinsengruppe zu verschieben.

Das System ist dabei in der Lage, den Schärfepunkt vorherzusagen, 
bevor das Objektiv ihn erreicht, weil es weiß, wie weit der Fokusmo­
tor noch bewegt werden muss, damit die beiden Abbilder auf dem 
AF-Sensor im idealen Abstand zueinander stehen werden. Zudem 
kann es unterscheiden, ob sich der Abstand verändert, weil das Ob­
jektiv fokussiert oder weil das Motiv sich bewegt. Selbst Geschwin­
digkeitsänderungen des Motivs kann es dabei messen und in Verbin­

Schärfe-
ebene Objektiv Trenn-

linsen

Ausgangssignal:

Bildabstand bei
korrekter Scharfstellung

AF-Sensor

Sensor-
ebene

 
Das Phasen-AF-System teilt das Licht in zwei Strahlen auf und vergleicht 
die Teilbilder miteinander. So kann es den Abstand des Objektivs von der 
idealen Fokusposition, an der das Bild am schärfsten ist, ermitteln.
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dung mit dem Belichtungsmesssensor, der das Motiv mit 150 000 
Pixeln erfasst, auch der Bewegung des Motivs durch das Bild folgen. 
Wenn Sie in dunkler Umgebung fotografieren, sendet ein externer 
Blitz bei Bedarf ein Hilfslicht aus, das dem AF eine ebenso schnelle 
Scharfstellung wie bei Tageslicht ermöglicht.

Die Linear- und Kreuzsensoren

Die Canon EOS 5DS verfügt über 61 Autofokusmessfelder. Mit pas­
senden Objektiven sind 41 davon als Kreuzsensoren nutzbar, wäh­
rend 20 – die Linearsensoren – nur auf waagerechte Linien reagieren 
(das bedeutet tatsächlich, dass sie für senkrechte Linien praktisch 
blind sind). Welche Sensoren in welchem Umfang zur Verfügung 
stehen, wird Ihnen im Sucher angezeigt. Die Kreuzsensoren werden 
beim Druck auf die  -Taste dauerhaft beleuchtet, jene, die nur waa­
gerechte Linien erkennen, blinken, und diejenigen, die nicht arbei­
ten, werden ausgeblendet. Beachten Sie, dass sich die Ausrichtung 
der Linearsensoren natürlich mitdreht, wenn Sie die Kamera um 90° 
drehen – sie sind im Hochformat dann für senkrechte Linien emp­
findlich.

 
Die Sucherabdeckung der AF-Sensoren ist bei der EOS 5DS für eine 
Vollformatkamera sehr hoch.

Vertikaler Sensor
Beleuchteter
AF-Punkt

Horizontaler Sensor
Doppel-Kreuzsensor

 
Schematische Darstellung eines 
Linearsensors (oben), eines Kreuz-
sensors (Mitte) und eines Doppel-
Kreuzsensors
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Die Leistungsfähigkeit eines Autofokusmessfeldes 
hängt zusätzlich vom eingesetzten Objektiv ab. Der 
Fokussierungssensor einiger Felder ist darauf ausgelegt, 
bei Objektiven mit einer Lichtstärke von 1 : 2,8 oder 
höher eine hochpräzise Scharfeinstellung zu erreichen. 
Dies trifft auf die fünf senkrechten Messfelder in der 
Mitte zu (siehe Abbildung links oben). Diese Kreuz­
sensoren werden als Doppel-Kreuzsensoren bezeichnet, 
da sie von einem zweiten, im Winkel von 45° gedreh­
ten Kreuzsensor überlagert werden. Auf diese Weise 
können sie auch feine diagonale Strukturen perfekt 
erkennen. Für den Autofokus normalerweise kritische 
Motive können dadurch deutlich leichter fokussiert 
werden. Wenn die Offenblende zwischen 2,8 und 5,6 
liegt, werden die Doppel-Kreuzsensoren zu normalen 
Kreuzsensoren.

Alle AF-Felder arbeiten als horizontale Sensoren bis 
f5,6. Die drei Spalten in der Mitte des AF-Sensors blei­
ben Kreuzsensoren ebenfalls bis f5,6. Unterhalb von f4 
kommen die beiden mittleren Spalten der Seitenblöcke 
als Kreuzsensoren hinzu.

Nutzbare Messfelder sind  
abhängig vom Objektiv!

Zwar verfügt die EOS 5DS über 61 Messfelder, 
doch hängt die Anzahl der tatsächlich nutzbaren 
Messfelder vom eingesetzten Objektiv bzw. des­
sen Strahlengang hinter dem jeweiligen Objektiv 
ab und nicht nur von der Offenblende. Wenn Sie 
beispielsweise das EF 180 mm 1:3,5L Macro USM 
nutzen, stehen lediglich 33 Messfelder zur Aus­
wahl. Auch alte Weitwinkelobjektive können die 
Sensoren zum Beispiel nicht ganz so gut ausnutzen, 
d. h., die äußeren Sensoren stehen dann überhaupt 
nicht zur Verfügung. Eine Übersicht für die Canon-
Objektive finden Sie in der Canon-Bedienungsan­
leitung zur EOS 5DS.

f2,8 oder heller

Horizontales AF-Feld Kreuz-AF-Feld Duales Kreuz-AF-Feld

Horizontales AF-Feld Kreuz-AF-Feld

f2,8 – f4

Horizontales AF-Feld Kreuz-AF-Feld

f5,6 oder heller

 
Die Grafiken zeigen gut, wie sich der Typ der 
AF-Sensoren abhängig von der Offenblende des 
verwendeten Objektivs ändert. Bis Offenblende 
f2,8 haben Sie fünf Doppel-Kreuzsensoren in der 
Mitte zur Verfügung. Bis Offenblende f4 sind alle 
Kreuzsensoren als solche zu verwenden. Bis Of-
fenblende f5,6 ist nur noch der mittlere Block als 
Kreuzsensoren zu verwenden.
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Lichtstarke, hochwertige Objektive sind nicht 
nur zu bevorzugen, weil sie mehr Sensoren als 
Kreuz- oder sogar Doppel-Kreuzsensoren verwen­
den können. Sie machen es dem Autofokus der 
EOS 5DS bei der Schärfemessung auch sehr viel 
leichter als ältere und lichtschwächere Objektive. 
Denn: Je lichtstärker ein Objektiv ist, also je größer 
die Objektivöffnung ist, desto weiter können die 
Lichtstrahlen, die für die Schärfemessung verwen­
det werden, voneinander entfernt sein – sie fallen 
also in einem steileren Winkel ein, der schneller zu 
größeren Abweichungen führt, so dass die Scharf­
stellung wie mit einem Vergrößerungsglas erfolgen 
kann. Lichtstarke Objektive haben einen weiteren 
Vorteil für den AF: Bei schwachem Licht kommt 
der AF-Sensor umso später an seine Grenze, die 
die notwendige Beleuchtungsstärke für die Mes­
sung darstellt, je lichtstärker das Objektiv ist. In 
einem dunklen Raum wird der AF mit einem Ob­
jektiv mit f4 vielleicht schon hin und her fahren 
und keinen Schärfepunkt finden, während er bei 
f1,4 sofort sitzt.

Welches Objektiv welche Messfelder wie nutzen 
kann, finden Sie in der zum Lieferumfang gehö­
renden Bedienungsanleitung von Canon ab Seite 
100 aufgeführt. Das nachzusehen oder sich gar für 
jedes Objektiv zu notieren, ist aber nicht notwen­
dig, da die EOS 5DS, wie oben beschrieben, die 
Anzahl und die Art der verwendbaren Messfelder 
im Sucher anzeigt.

iTR-AF-System

Das AF-System der EOS 5DS wurde nicht nur in Bezug auf die Prozes­
sorleistung verbessert. Die Informationen des aktuellen Belichtungs­
messsystems werden dem AF-System zur Verfügung gestellt, um des­
sen Nachführung (englisch tracking) zu optimieren. Wie schon oben 
erwähnt, hat der Sensor der Belichtungsmessung 150 000 Pixel, die 
nicht nur den RGB-Bereich aufzeichnen, sondern zusätzlich Infrarot­
licht erkennen kann. Dieses Infrarot sollten Sie nicht mit dem Licht 

 
Bei einem Objektiv mit größerer Offenblende (oben) 
laufen die Strahlen hinter dem AF-Sensor-Objektiv 
steiler zusammen als bei einem mit kleinerer Offen-
blende (unten). Die messbaren Abweichungen (grün) 
fallen deswegen viel größer aus, und die AF-Einheit 
kann genauer und schneller scharfstellen. Da aber 
die Abweichungen auf dem Bildsensor zumindest bei 
Offenblende in gleichem Maße größer sind, ist diese 
Genauigkeit auch notwendig.
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einer Wärmebildkamera verwechseln, diese 
arbeitet in einem viel langwelligeren Bereich. 
Bei dem Infrarotlicht, das der Messsensor auf­
zeichnet, handelt es sich um jenen Bereich, 
der sich direkt an das für uns noch sichtbare 
Rot anschließt. Dieser Wellenbereich wird von 
der Haut besonders gut reflektiert, so dass Ge­
sichter im Infrarotbereich sehr hell erscheinen. 
Dadurch kann die EOS 5DS recht einfach Ge­
sichter erkennen und automatisch auf diese 
fokussieren und belichten.

Aber auch die reine Farb-  oder Helligkeitsinformation des Belich­
tungsmesschips kann für das iTR (intelligent Tracking Recognition) 
verwendet werden. Wenn Sie zum Beispiel einen Fußballspieler im 
gelben Shirt anvisieren, kann die Kamera ihm folgen, auch wenn er 
kurzzeitig von einem Spieler im roten Shirt verdeckt wird, zumindest 
wenn Sie den AF so konfiguriert haben, dass er nicht sofort umspringt 
(siehe hierzu Seite 78).

Leider bedeutet das Fokussieren auf die Gesichter nicht, dass auto­
matisch auf ein Auge scharfgestellt wird. Mit lichtstarken Objektiven 
sollten Sie deswegen mit einem sehr kleinen Messfeld arbeiten, um 
genau auf das Auge scharfzustellen. Meiner Erfahrung nach reicht die 
Gesichtserkennung für die Scharfstellung bis Blende f4 aus, bei größe­
ren Blendenöffnungen sollten Sie am besten mit dem Spot-AF direkt 
auf das bildwichtige Auge scharfstellen. Selbst dann kann es vorkom­
men, dass der AF auf die Spitzen der Wimpern und nicht auf die Iris 
scharfstellt, was bei 50 mm oder 85 mm bei f1,4 in der 1 : 1-Ansicht 
schon zu einem deutlich unscharfen Auge führt. Sie sollten also Ihre 
Bilder öfter per 1 : 1-Rückschau kontrollieren. Obendrein ist es bei 
Porträts immer eine gute Idee, viele Aufnahmen anzufertigen, denn 
der Gesichtsausdruck verändert sich ständig. Dann sind auch gelegent­
liche Schärfeabweichungen bei Offenblende nicht mehr so kritisch.

 
Die Taste für die AF-Messfeldwahl 
1 ermöglicht das gezielte Aus-
wählen eines bestimmten Bildbe-
reichs für die Schärfeermittlung.

a

 
Im Infrarotbereich wirken Gesichter 
sehr hell. Diese Tatsache nutzt die 
EOS 5DS zur Gesichtserkennung 
und unterstützt damit den AF.

 
Hier ließ sich der Spot-AF von den kontrastrei-
chen Wimpern ablenken. Bei einem nahezu for-
matfüllenden Porträt mit 50 mm bei f1,4 wirkt 
das Auge dann unscharf.

50 mm | f1,4 | 1/200 s | ISO 50 | vier externe 
Systemblitze
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AF im Livebild- und Videomodus (Kontrastmessung)

Damit die gerade beschriebene Methode funktionieren kann, muss 
der Sensor das Bild über den heruntergeklappten Spiegel erhalten. 
Wenn Sie im sogenannten Livebild-Modus arbeiten und der Spiegel 
hochgeklappt ist, funktioniert diese Messmethode nicht. In diesem 
Fall muss eine sogenannte Kontrastmessung durchgeführt werden, bei 
der der Kontrast des Sensorbilds ausgewertet wird. Je höher der Kon­
trast, desto schärfer ist das Bild. Die Kontrastmessung funktioniert in 
einem größeren Bildbereich als der Phasen-AF, ist aber deutlich lang­
samer und eignet sich nicht gut für die Verfolgung bewegter Motive. 
Zudem verbraucht die Kamera im Livebild-Modus mehr Strom, und 
der Sensor wird stärker erwärmt. Allerdings ist die Scharfstellung noch 
genauer, so dass die Kontrastmessung bei unbewegten Motiven für 
eine noch höhere Bildschärfe als der Phasen-AF sorgen kann, denn es 
wird ja direkt auf dem Sensor und damit dem späteren Bild gemessen.

Im Kameradisplay erscheint ein größeres Messfeld, das sich über 
den Multi-Controller im Bild positionieren lässt. So können Sie auch 
auf Motive in einem weiten Bildbereich fokussieren, wobei sich das 
Messfeld jedoch nicht ganz bis in die Bildränder verschieben lässt. 
Die Abdeckung des AF-Bereiches liegt beim Phasen-AF bei gut 20 %, 
beim Kontrast-AF hingegen bei ungefähr 64 % der Bildfläche.

Sobald das Messfeld über dem Motiv steht, drücken Sie die AF-ON-
Taste 2 so lange, bis das Messfeld grün aufleuchtet und ein Signalton 
erklingt (falls Sie diesen nicht ausgeschaltet haben). Die Schärfeer­

 
Zum Fokussieren im Livebild-Mo-
dus halten Sie die AF-ON-Taste 2 
so lange gedrückt, bis der Rahmen 
grün angezeigt wird. Alternativ 
können Sie auch den Auslöser halb 
herunterdrücken.

b

 
Im Livebild-Modus steht ein 
Messfeld zur Verfügung, das Sie 
mit Hilfe des Multi-Controllers 
positionieren können.
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mittlung dauert in der Regel deutlich länger als mit der Phasende­
tektionsmessung, da die Kamera sich an die optimale Schärfe heran­
tasten muss. Sie hören dies deutlich am Objektivmotor, der immer 
wieder nachjustiert wird, bis die richtige Schärfe gefunden ist. Falls 
dies nicht gelingt, leuchtet das Messfeld rot auf. In diesem Fall müs­
sen Sie das Motiv von einem anderen Standpunkt aus erneut anvi­
sieren.

Livebild-Modus mit Gesichtserkennung | Der Livebild-Modus  + 
Verfolg. arbeitet mit einer sogenannten Gesichtserkennung. Sobald 
die Kamera ein Gesicht im gewählten Bildausschnitt erkennt, wird ein 
entsprechendes Messfeld automatisch auf dem Gesichtsfeld positio­
niert. Die Scharfstellung erfolgt wieder über die AF-ON-Taste oder 
den halb heruntergedrückten Auslöser. Dieser Modus ist allerdings 
nur bei Aufnahmen einer einzelnen Person sinnvoll. Befinden sich 
mehrere Personen im Bild, kann sich die automatische Erkennung 
lediglich auf ein Gesicht festlegen.

Sie aktivieren den Modus  + Verfolg. über das Menü. Drücken 
Sie dazu die MENU-Taste, und nutzen Sie das Hauptwahlrad, um das 
fünfte Untermenü SHOOT5: LV func. anzusteuern. Wählen Sie hier 
im Bereich AF-Methode die erste Option,  + Verfolg.

Die Schärfe im Livebild-Modus kontrollieren | Auf dem doch recht 
kleinen Kameradisplay ist es sehr schwierig, zu kontrollieren, ob die 
automatische Schärfeermittlung korrekt erfolgt ist. Die Canon EOS 

 
Die Gesichtserkennung setzt das 
Messfeld automatisch auf ein im 
Bild befindliches Gesicht.
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5DS bietet daher die Möglichkeit, das Vorschaubild 6fach oder 16fach 
zu vergrößern. Drücken Sie im Livebild-Modus die Zoomtaste  ein­
mal, um die 6fache Vergrößerung anzuzeigen, ein zweites Mal für die 
16fache Vergrößerung und ein drittes Mal für die normale Ansicht. 
Wenn Sie in der Custom-Steuerung die etwas günstiger liegende SET-
Taste mit der Lupenfunktion belegt haben, funktioniert diese ent­
sprechend.

2.3	 �Mit dem Autofokus arbeiten

Wenn Sie vor Ihrer EOS 5DS eine EOS-1 DX, EOS 5D Mark III oder 
EOS 7D Mark II besessen haben, wird Ihnen die Bedienung des AF 
sehr vertraut vorkommen. Wenn nicht, sollten Sie ein wenig Zeit 
investieren, um sich mit den Möglichkeiten des Autofokus vertraut 
zu machen, vor allem, wenn Sie schnell bewegte Motive mit einer 
möglichst hohen Trefferrate einfangen wollen.

Die passende Autofokus-Betriebsart finden

Der Autofokus verfügt über drei verschiedene Betriebsarten, von de­
nen One-Shot AF die Standardeinstellung darstellt. Sie können die 
Betriebsart am schnellsten über das Hauptwahlrad einstellen, indem 
Sie zuvor die Taste Drive • AF betätigen.

One-Shot AF | Der Modus One-Shot AF eignet sich in erster Linie 
für statische Objekte, da der einmal ermittelte Schärfewert vor dem 

 
Ein vergrößerter Bildausschnitt 
erlaubt eine bessere Kontrolle der 
Schärfe.
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Auslösen nicht mehr verändert wird. 
Wenn Sie beispielsweise ein auf Sie 
zukommendes Fahrzeug durch halbes 
Herunterdrücken des Auslösers fokus­
sieren, wird die danach erstellte Auf­
nahme vermutlich unscharf, besonders, 
wenn bis zum ganzen Herunterdrücken 
des Auslösers noch etwas Zeit vergeht.

Falls sich ein Motiv nur leicht oder 
langsam bewegt, wie zum Beispiel eine 
Person bei Porträtaufnahmen, steigt 
die Wahrscheinlichkeit knackscharfer 
Aufnahmen, wenn Sie nach dem Anfo­
kussieren zügig auslösen. So bleibt die 
Zeitspanne zwischen Fokusermittlung 
und Bildaufnahme klein und die Be­
wegung dazwischen auch.

AI Servo AF | Der Modus AI Servo AF ermöglicht es, die Schärfe bei 
einem sich bewegenden Objekt automatisch nachzuführen. So kann 
die Kamera die Position des Motivs zum Auslösezeitpunkt vorausbe­
rechnen, was zu einer deutlich schnelleren Fokussierung führt. Wenn 
Sie alle Autofokusmessfelder für die Schärfeermittlung aktiviert ha­
ben, wird die Verfolgung des Objekts von einem Messfeld an das 
jeweils benachbarte weitergegeben.

Wenn Sie einem Motiv mit der Kamera folgen, ist eine Einengung 
der AF-Felder oft die bessere Wahl; so führen Sie die Kamera gar 
nicht erst in Versuchung, die Schärfe dort zu suchen, wo Sie sie nicht 
haben wollen. Sie müssen die ausgewählten AF-Felder dann aber 
kontinuierlich über dem Motiv halten, sonst stellt die Kamera auf den 
Hintergrund scharf.

Um die Bewegungsrichtung und Geschwindigkeit gut zu analysie­
ren, braucht die EOS 5DS ungefähr eine halbe Sekunde. Bei bewegten 
Motiven werden die ersten Bilder einer Serie also schärfer, wenn Sie 
den Auslöser bereits etwas vorher halb heruntergedrückt haben, um 
der Kamera Zeit zu geben, eine Messreihe zu starten. Das bedeutet 
nicht, dass die EOS 5DS in der ersten halben Sekunde kein scharfes 
Bild hinbekommt, aber nach ca. einer halben Sekunde hat sie ge­
nauere Daten zu Geschwindigkeit und Geschwindigkeitsänderung des 
Motivs, zudem ist das Objektiv dann meist schon genauer eingestellt.

Serienbildfunktion nutzen

Es empfiehlt sich bei beweg­
ten Objekten, den Serien­
bildmodus zu aktivieren. 
Wenn Sie sich lediglich auf 
eine Aufnahme verlassen, ist 
die Wahrscheinlichkeit der 
Unschärfe sehr groß. Zudem 
wird die Scharfstellung meist 
genauer, je länger sich die 
Kamera mit einem Motiv 
befassen kann.

 
Für (weitestgehend) unbewegte 
Motive ist der Modus One-Shot 
AF optimal, da die Schärfebestim-
mung in diesem Modus am präzi-
sesten funktioniert.

95 mm | f4 | 1/100 s | ISO 400
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Die Präzision der Schärfeermittlung ist im Modus 
AI Servo AF nicht ganz so hoch, wie es bei One-
Shot AF der Fall ist, und auch die Akkulaufzeit 
nimmt durch den ständigen Einsatz des Fokussier­
motors etwas ab.

AI Focus AF | Der Modus AI Focus AF ist eine Art 
Kombination aus One-Shot AF und AI Servo AF. Je 
nach Motiv wird hier der geeignete Modus automa­
tisch genutzt. Wenn Sie beispielsweise ein stehen­
des Fahrzeug an der Ampel fokussieren, geschieht 
dies über den präzisen One-Shot AF. Sobald das 
Auto anfährt, erkennt die Kameraautomatik diese 
Bewegung und führt die Schärfe automatisch nach.

Eine gute Alternative ist es, den Moduswechsel zwischen One-
Shot AF und AI Servo AF auf die Abblendtaste zu legen. So können 
Sie schnell per Tastendruck auf sich verändernde Situationen reagie­
ren und haben mehr Kontrolle über die Fokussierung.

Manuelle Messfeldwahl

Im Vollautomatikmodus bestimmt die EOS 5DS 
die AF-Felder, die zur Schärfebestimmung heran­
gezogen werden, automatisch. In allen anderen 
Modi können Sie selbst festlegen, welche Messfel­
der verwendet werden sollen. Drücken Sie dafür 
die Taste für AF-Messfeldwahl , dann drücken 
Sie die M-Fn-Taste neben dem Auslöser, um den 
Fokusmodus zum Beispiel auf Einzelfeldwahl um­
zuschalten, und nun nutzen Sie das Haupt-  und 
Schnellwahlrad, um das gewünschte Messfeld aus­
zuwählen. Für die Schärfeermittlung wird dann 
ausschließlich das einzelne Messfeld herangezogen.

 
Bei sich bewegenden Motiven wird 
die Schärfe im Modus AI Servo AF 
automatisch nachgeführt.

200 mm | f5,6 | 1/4000 s | ISO 320

 
Ein Motiv, das erst still steht und sich dann eventuell 
bewegt, können Sie am besten über den Modus AI 
Focus AF anvisieren. Im Stillstand wird der präzise 
One-Shot AF genutzt, während bei Bewegung die au-
tomatische Schärfenachführung zum Einsatz kommt.

420 mm | f4 | 1/1250 s | ISO 800 | −1 2/3 LW
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Erweiterte Messfelder nutzen

In den Standardeinstellungen der EOS 5DS wird bei der manuellen 
Autofokus-Messfeldwahl der sogenannte Einzelfeld-Autofokus (Ma-

nuelle Wahl: Einzelfeld-AF) genutzt, der in erster Linie für unbe­
wegte Motive optimal geeignet ist. Alternativ stehen fünf weitere 
Auswahlmodi zur Verfügung:
1.	Manuelle Wahl: Spot-AF

2.	AF-Bereich erweitern

3.	AF-Bereich erweit.: Umgebg

4.	Man.: AF-Messfeldwahl in Zone

5.	Autom Wahl: 61 AF-Messf.

Drücken Sie zunächst die Taste für die AF-Messfeldwahl und anschlie­
ßend zur Auswahl des gewünschten Modus die M-Fn-Taste. Alterna­
tiv können Sie im Autofokusmenü AF4 über die Funktion Wahlme-

thode AF-Bereich das Hauptwahlrad für die Modi-Auswahl festlegen. 
Das empfiehlt sich, denn durch den Drehmechanismus können Sie 
den gewünschten Modus schneller erreichen.

Manuelle Wahl: Spot-AF | Manuelle Wahl: Spot-AF ähnelt dem 
Einzelfeld-AF, doch wird zur Schärfeermittlung nicht das gesamte 
Autofokusmessfeld, sondern nur der kleine Punkt im Inneren genutzt. 
Dies kann hilfreich sein, wenn Sie beispielsweise eine Person fotogra­
fieren, die einen Helm oder eine Kappe auf dem Kopf trägt. Unter 
Umständen wird hier ohne Spot-AF nicht auf die Augen, sondern auf 
den nach vorn stehenden Helm oder auf die Kappe scharfgestellt. 
Aber auch bei Tieren, die zwischen Ästen sitzen, liefert diese Mess­
methode oftmals bessere Ergebnisse. Allerdings ist es gerade beim 
Fotografieren aus der Hand sehr schwierig, genau den gewünschten 
Motivpunkt zu treffen. Insbesondere bei sich bewegenden Motiven 
sollten Sie daher lieber zu einer alternativen Messmethode greifen.

 
Sie können bestimmen, ob die 
M-Fn-Taste oder das Hauptwahl-
rad für die Wahl des AF-Bereichs 
genutzt werden soll.

 
In manchen Aufnahmesituationen ist der Bereich des 
normalen Messfeldes zu groß. Bei Manuelle Wahl: 
Spot-AF wird nur der kleine Punkt im Inneren des Mess-
feldes für die Schärfeermittlung herangezogen. Bei die-
ser Aufnahme war dies der einzige Modus, bei der die 
langen Wimpern nicht die Schärfe vom Auge ablenkten.

50 mm | f1,4 | 1/320 s | ISO 320 | +2/3 LW
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Der Vorteil dieses Modus ist, dass Sie die Schärfe auch in schwierigen 
Situationen »auf den Punkt« setzen können. Der Nachteil ist, dass 
die Schärfesuche manchmal etwas länger dauert, weil die EOS 5DS 
ja nicht auf das Umfeld ausweichen kann, wenn die Schärfe schwierig 
zu finden ist. Ich verwende diesen Modus in der Praxis recht oft, ge­
rade bei Porträts und Makro, aber auch in der Vogelfotografie.

AF-Bereich erweitern | Die Einstellung AF-Bereich erweitern ent­
spricht weitgehend dem Einzelfeld-AF, doch werden zusätzlich zum 
gewählten Messfeld auch die jeweils horizontal und vertikal benach­
barten Messfelder zur Schärfeermittlung herangezogen. Dieser Modus 
spielt seine Vorteile insbesondere bei der Verfolgung von sich bewe­
genden Motiven aus. Der mittlere Fokuspunkt ist der, über den vor­
rangig die Schärfe ermittelt wird; falls dies fehlschlägt, verwendet die 
Kamera diejenigen angewählten umliegenden Punkte, bei denen sie 
eine Schärfeermittlung durchführen kann. Selbst in der Landschafts­
fotografie kann es sinnvoll sein, mehr als ein Fokusfeld zu verwenden, 
weil im Einzelfeldmessbereich manchmal zu wenig Kontrast vorliegt. 
Sicher können Sie das Feld verschieben, aber ein größeres Messfeld 
liefert schneller ein in den meis­
ten Motivsituationen ebenso 
genaues Ergebnis. In der Stadt 
und in der Natur liefert dieser 
Modus in Kombination mit dem 
One-Shot AF sehr schnell ge­
naue Ergebnisse, wenn größere 
Bereiche des Motivs eh in dersel­
ben Schärfeebene liegen. Bei be­
wegten Motiven zusammen mit 
dem AI Servo AF liegt der Vor­
teil dieses Modus darin, dass es 
leichter fällt, den bildwichtigen 
Bereich in der Schärfe zu halten, 
ohne dass näher an der Kamera 
liegende Motivteile den Fokus 
sofort nach vorn ziehen.

AF-Bereich erweit.: Umgebg | Mit der Einstellung AF-Bereich er-

weit.: Umgebg werden neben dem ausgewählten Autofokusfeld alle 
acht umgebenden Messfelder zur Fokussierung genutzt. Im Vergleich 

 
Um bewegten Motiven genau zu 
folgen, ist AF-Bereich erweitern 
eine gute Wahl.

420 mm | f4,5 | 1/2500 s | ISO 200
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zu AF-Bereich erweitern werden damit 
auch die diagonalen Messfelder benutzt. Bei 
schnelleren Bewegungen verlieren Sie so das 
Motiv nicht so schnell aus den Fokusfeldern.

Man.: AF-Messfeldwahl in Zone | Bei der Einstellung Man.: AF-

Messfeldwahl in Zone nutzt die EOS 5DS zur Schärfeermittlung 9 
bzw. 12 Autofokusmessfelder, die sich in einer der insgesamt neun 
Zonen befinden. Die Kamera wählt immer den Punkt zu Schärfeer­
mittlung, der in diesem Bereich der Kamera am nächsten ist. Das be­
deutet, dass die Aufmerksamkeit der Kamera sich über den gesamten 
Auswahlbereich gleichmäßig erstreckt, was einen großen Unterschied 
zu den beiden vorigen Messmethoden darstellt. In dieser Einstellung 
lässt sich schnell der bildwichtige Bereich festlegen, und sie ist damit 
schnappschusstauglich. Leider ist sie für manche Anwendungsfälle 
aber zu ungenau. Das ist vor allem dann der Fall, wenn sich ein un­

wichtiger Teil des Motivs näher an der Ka­
mera befindet als ein bildwichtiger. Wenn 
zum Beispiel die Arme eines tanzenden Paa­
res zur Kamera zeigen, werden die Gesichter 
in der Unschärfe liegen.

 
Wenn Sie Motiven, die sich schnell bewegen, 
mit kontinuierlichem Autofokus (AI Servo) fol-
gen möchten, ist AF-Bereich erweit.: Umgebg 
sehr gut geeignet. Einerseits verlieren Sie das 
Motiv nicht so leicht aus dem Fokusbereich, 
andererseits kann die Kamera schnell arbeiten, 
weil sie sich nur auf einen kleinen Bereich der 
AF-Felder konzentrieren muss.

300 mm | f2,8 | 1/2000 s | ISO 200

 
Die Einstellung Man.: AF-Messfeldwahl in 
Zone stellt immer auf die vorderen Bereiche 
des Motivs innerhalb der AF-Zone scharf. Die 
Bereiche, in denen die Schärfe festgestellt 
wurde, werden als große Quadrate angezeigt, 
die anderen als kleine.

100 mm | f8 | 1/200 s | ISO 3 200
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Autom. Wahl: 61 AF-Messf. | Autom. Wahl: 61 AF-Messf. ist der 
Standardmodus in der Vollautomatik, und Sie können auch im Auto­
fokusmodus One-Shot AF keines der 61 Messfelder auswählen. Hier 
arbeitet dieser Modus wie eine große AF-Zone, d. h., es wird immer 
auf das AF-Feld scharfgestellt, das über dem am nächsten an der Ka­
mera liegenden Motivteil liegt.

Außerhalb der Vollautomatik bietet sich die Kombination aus Au-

tom. Wahl: 61 AF-Messf. und Autofokusmodus AI Servo AF (konti­
nuierliche Scharfstellung) an. Hier können Sie das Messfeld auswäh­
len, mit dem die erste Autofokusmessung beginnen soll. Bewegt sich 
das Motiv, so wechselt das Messfeld automatisch, um die Schärfe 
während der ganzen Bewegung auf dem Motiv zu halten. Der 61-AF-
Felder-Modus ist sinnvoll, wenn ein Motiv so große Bewegungen 
macht, dass es den Bereich der Messfelderweiterung verlassen würde. 
So können Sie auch bei feststehender Kamera dem Motiv automa­
tisch durch den AF-Bereich folgen. Wenn Sie zum Beispiel das Mess­
feld ganz nach links positionieren und dann ein Läufer von links nach 
rechts durch das Bild läuft, wird das Messfeld oder die Messfelder 
ihm automatisch folgen.

 
Die automatische Wahl aller 61 
Messfelder eignet sich gut für 
Schnappschüsse, weil die Kamera 
einfach auf das scharfstellt, was 
ihr innerhalb der Messfelder am 
nächsten kommt.

100 mm | f4 | 1/500 s | ISO 400

 
Bei diesem Schnappschuss hielt ich die Kamera seitlich 
und löste aus dem parallelen Gehen aus. Die automatische 
Messfeldwahl fand den Fokus sofort, es bleibt nur eine 
beabsichtigte Bewegungsunschärfe.

24 mm | f4 | 1/15 s | ISO 3 200
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Dieser 61-Felder-Modus entspricht also im Modus One-Shot AF einer 
großen Zonenmessung, im Modus AI Servo AF einer großen Mess­
felderweiterung. Ich verwende diese Einstellung auch gerne, wenn 
ich aus der Hand fotografiere, ohne durch die Kamera zu sehen. So 
kann ich sicher sein, dass die Kamera das Motiv erfasst und die Mess­
zone nicht außerhalb des Motivs landet.

Auswahl der Autofokusmessfelder einschränken

Unter Umständen möchten Sie nicht alle Autofokusmessfelder nut­
zen, und so können Sie auf Wunsch weniger Sensoren für die Fokus­
sierung heranziehen. Dadurch können Sie zum Beispiel in Aufnahme­
situationen, in denen die Zeit knapp ist, das gewünschte Messfeld 
schneller erreichen. Rufen Sie über die MENU-Taste das Autofokus­
menü AF4 auf, und wählen Sie hier die Funktion Wählbares AF-Feld 
aus. Standardmäßig stehen alle 61 Felder zur Verfügung; wenn Sie 
jedoch die Option Nur AF-Kreuzfelder wählen, stehen lediglich die 
41 Kreuzsensoren zur Auswahl. Durch die Auswahl 9 Felder sind die 
Messfelder sehr auf den mittleren Bildbereich beschränkt, während 
mit 15 Feldern eine etwas stärkere Ausdehnung auf den Randbereich 
gegeben ist.

Wenn Sie nicht immer alle Messfeldauswahl-Modi nutzen möch­
ten, können Sie diese ebenfalls einschränken und so die jeweiligen 
Modi schneller erreichen. Rufen Sie dazu über das Autofokusmenü 
AF4 die Funktion Wahlmodus AF-Bereich wählen auf, und steu­
ern Sie mit dem Schnellwahlrad den Bereich an, der später nicht zur 
Auswahl stehen soll. Deaktivieren Sie diesen mit der SET-Taste, und 
bestätigen Sie Ihre Einstellungen mit OK. Nun stehen lediglich die mit 
einem Häkchen markierten AF-Messfeldwahl-Modi zur Verfügung. In 
den meisten Fällen sollten Sie allerdings mit allen Messfeldern arbei­
ten und lieber üben, die Messfelder schnell zu wechseln, ohne die 
Kamera vom Auge zu nehmen. So sind Sie in der Lage, perfekt auf die 
jeweilige Situation zu reagieren.

Autofokusmessfelder speichern

Sie haben die Möglichkeit, ein Autofokusmessfeld zu speichern und 
auf Wunsch schnell zwischen dem aktuell ausgewählten und dem 
gespeicherten Messfeld zu wechseln. Wenn Sie beispielsweise Fo­
tos von einem Tennisspieler genau im Moment des Schlages machen 

 
Sie können im Autofokusmenü 
AF4 die Auswahl der Messfelder 
reduzieren (oben), aber auch die 
zur Verfügung stehenden Aus-
wahl-Modi bestimmen (unten).
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möchten, dann befindet sich der Kopf bei einem Vorhandschlag im 
rechten Bildbereich, bei einem Rückhandschlag jedoch im linken Bild­
bereich. Um nun das ständige Wechseln des Autofokusmessfeldes 
von rechts nach links zu vermeiden, speichern Sie zunächst die Posi­
tion im rechten Bereich ab und wählen dann ein Autofokusmessfeld 
im linken Bereich manuell aus. Anschließend können Sie bequem 
zwischen beiden Feldern hin und her springen.

Schritt für Schritt
Die AF-Messfeldspeicherung in sieben 
Schritten einrichten

[ 1 ]  Wählen Sie das gewünschte AF-Messfeld
Nutzen Sie die Taste für die AF-Messfeldwahl 2, um das gewünschte 
Autofokusmessfeld manuell auszuwählen.

[ 2 ]  Speichern Sie das AF-Messfeld
Halten Sie die Taste für die AF-Messfeldwahl gedrückt, und drücken 
Sie einmal kurz auf die Taste für die LCD-Beleuchtung 1. Sobald ein 
kurzer Piepton erklingt, ist das Autofokusmessfeld gespeichert, und 
Sie können beide Tasten wieder loslassen.

[ 3 ] � Wählen Sie ein zweites AF-Messfeld
Wählen Sie nun mit dem Multi-Controller ein anderes Autofokusmess­
feld aus. Das zuvor gespeicherte Messfeld 3 wird durch Blinken im 
Sucher bzw. im Kameradisplay dargestellt.

[ 4 ]  Rufen Sie die Custom-Steuerung auf
Drücken Sie die MENU-Taste, und rufen Sie im Einstellungsmenü 
C.Fn3: Others die Custom-Steuerung auf.

a

c

b

d
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